
 Hausadresse: 
 

Stadtverwaltung Freiberg 
Büro Oberbürgermeister / Stadtrat 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg 
Telefon: (0 37 31) 27 30 (Zentrale) 
Internet: www.freiberg.de 
 
 

Sprechzeiten: 
 

Dienstag:  9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Freitag: 9 – 12 Uhr 

Bankverbindungen: 
 

Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE75 8705 2000 3115 0001 02 
BIC: WELADED1FGX 
 

VR-Bank Mittelsachsen  eG 
IBAN: DE44 8606 5468 4111 1111 41 
BIC: GENODEF1DL1 

Hinweis zum Datenschutz: 
 

Wir verarbeiten Daten im Sinne von Art. 6  
Abs. 1 DSGVO. Unsere Hinweise zum Da-
tenschutz finden Sie unter www.frei- 
berg.de/datenschutz. Der o. g. Bearbeiter 
stellt Ihnen auf Anfrage die Informationen 
gern auch in Papierform zur Verfügung. 
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 Stadtverwaltung Freiberg  09583 Freiberg Bearbeiter: Herr Preißler 

       
      
Oberbürgermeister  
alle Mitglieder des 
Freiberger Stadtrates 
      
            
      

Zimmer: 201 

 Telefon: (03731) 273-105 

 Fax-Nr.: (03731) 273-73-105 

 E-Mail: buero_stadtrat@freiberg.de 

  
Die E-Mail-Adresse eröffnet keinen Zugang für signierte und/oder verschlüsselte 
Dokumente. Informationen zu den Voraussetzungen, Bedingungen und Ein-
schränkungen für die Zugangseröffnung für signierte und/oder verschlüsselte 
Dokumente finden Sie auf der Internetseite www.freiberg.de unter der Rubrik 
Service > Elektronische Signatur und Verschlüsselung. 
   

    Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen AZ (bitte stets angeben) Datum 

             022.0-kö       11.02.2021 

 
Anfrage-Nr. 10 – Stadträtin Elke Koch am 25.11.2020 

 
In der derzeitigen Situation werden immer wieder Kitas oder Schulen wegen Covid19-Quarantäne 
für eine gewisse Zeit geschlossen. Aus meiner Sicht sollten wir alles nur Mögliche dafür tun, um 
einen kontinuierlichen Unterricht bzw. die Unterbringung der kleineren Kinder zu gewährleisten 
Gibt es die Überlegung, in Freiberg kurzfristig mittels Virenfiltern die Infektionsgefahr in Gruppen-
räumen zu minimieren? 
 
Antwort:  
 
Nein, diese Überlegungen gibt es derzeit nicht. Zwar versprechen mobile Luftreinigungsgeräte die 
Anzahl virushaltiger Partikel in Innenräumen senken, aber ob diese Minderungen ausreichen, eine 
Infektionsgefahr hinreichend abzuwenden, ist nach jetzigem Stand des Wissens unklar.  
In den Grundsätzen der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist definiert, dass geschlossene 
Räume regelmäßig gelüftet werden sollen. Auch in der kalten Jahreszeit ist die Fensterlüftung eine 
einfache, schnell umzusetzende und wirksame Maßnahme.  
 
In den Empfehlungen des Umweltbundesamtes zum Einsatz von mobilen Luftreinigern als lüf-
tungsunterstützende Maßnahme bei SARS-CoV-2 in Schulen vom 22. Oktober 2020 ist ausgeführt:  
 
…Das Umweltbundesamt steht einem generellen Einsatz mobiler Luftreinigungsgeräte jedoch kri-
tisch gegenüber und hält ihn lediglich in Ausnahmefällen als zusätzliche Maßnahme für gerecht-
fertigt. 
Denn die Wirksamkeit der mobilen Luftreinigungsgeräte in Hinblick auf die Reduzierung von SARS-
CoV-2-Viren ist in vielen Fällen bislang nicht eindeutig nachgewiesen. Zudem beseitigen mobile 
Luftreiniger nicht die in Unterrichtsräumen übliche Anreicherung von Kohlendioxid (CO2), Luft-
feuchte und diversen chemischen, teils geruchsaktiven Substanzen. Die Kommission Innenraum-
lufthygiene (IRK) hat in einer Stellungnahme vom 16.11.2020 diese Schlussfolgerungen bestä-
tigt… 
 
…Eine verlässliche Reduzierung der SARS-CoV-2-Viren ausschließlich durch mobile Luftreini-
gungsgeräte in Unterrichtsräumen ist basierend auf dem derzeitigen Kenntnisstand nicht eindeutig 
nachgewiesen. Das Umweltbundesamt empfiehlt daher weiter auch in der kalten Jahreszeit die 
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Fensterlüftung als prioritäre Maßnahme. Die Kommission für Innenraumhygiene (IRK) ist in Ihrer 
Stellungnahme vom 16.11.2020 zum selben Schluss gekommen und hat die hier beschriebenen 
Empfehlungen weiter detailliert… 
 
In vielen Einrichtungen der Stadt Freiberg sind bereits vollautomatische Lüftungsanlagen installiert. 
Diese Anlagen sorgen für den geforderten notwenigen hygienischen Luftwechsel in den Räumen. 
Ein zusätzliches Lüften über die Fenster ist nicht erforderlich. 
 
In den nachfolgenden Einrichtungen sind Lüftungsanlagen installiert, die diese Kriterien erfüllen: 

 Kita Brummkreisel, Albert Funk-Straße 7 

 Kita Spielhaus, Pfarrgasse 34 

 Kita Abenteuerland, Franz-Kögler-Ring 137 

 Soziales Zentrum, Kurt-Handwerk-Straße 2 

 Grundschule Agricola, Agricolastraße 35 

 Grundschule Karl Günzel, Am Seilerberg 11 A 

 Turnhalle Karl Günzel, Am Seilerberg 11 A 

 Jahnsportstätte, Turnerstraße 3 

 Heubnersporthalle, Dörnerzaunstraße 4 

 Ernst Grube Sporthalle, Tschaikowskistraße 2 

 Turnhalle Ulrich Rülein von Calw, Meißner-Ring 20 C 
 
Weitere städtische Einrichtungen verfügen über Lüftungsanlagen z.T. nur in einzelnen Räumen, 
die ebenfalls diese Kriterien erfüllen: 

 Ratssaal im Rathaus, Obermarkt 24 

 Beratungsraum GFM, Brückenstraße 8 

 Bürgerhaus, Obermarkt 21 (nur bedingt aufgrund geringerer Luftwechselrate) 

 Schloss Freudenstein, Schlossplatz 4 

 Nikolaikirche, An der Nikolaikirche 3 

 Kornhaus, Korngasse 1 (Bereich AOK und Kinderbibliothek) 
 
Aufgrund des erhöhten Abstimmungs- und Rechercheaufwandes zur Anfrage, bitten wir die ver-
spätete Antwort nachzusehen. 


